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Der 113. praktische Kurs für autogene Me-
talibearbeitung für Schweiber und Handwerker
wird vom 12. bis 17. Oktober in der staatlich sub-
ventionierten Fachschule für autogene Metallbearbei-
tung (unter Aufsicht der Allgemeinen Gewerbeschule)
in Basel, Ochsengasse 12, nach dem üblichen Pro-

gramm abgehalten.

Literatur.
Kleingaragen, Hallengaragen. Von Hans Con-

radi, München. Mitarbeiter Paul Rinke, Mün-
chen. Handbuch der Architektur. IV. Teil. 2. Halb-
band. Heft 6a. 87 Seiten Text mit 152 Abbildungen.
Format 18,5x27 cm. Preis kartoniert M. 6.—. J.

M.Gebhardt's Verlag, Leipzig 1931.
Die Zahl der Automobile ist ständig im Wachsen

begriffen. Das Kraftfahrzeug ist zum Gebrauchs-
gegenständ geworden. Mit dieser Entwicklung des
Fahrzeugbaues konnte aus mannigfachen Gründen
der Garagerjbau nicht Schritt halten. Es ist nachge-
wiesen, dafj zahlreiche der sich im Gebrauch befind-
liehen Automobile nicht in Garagen, soweit sie be-
hördlich gemeldet, untergebracht sind. Es ist aber, wie
schon vor einigen Jahren ein italienischer Verkehrsfach-
mann das heutige Garagenproblem kennzeichnete,
sinnlos, Automobile zu bauen, wenn man nicht gleich-
zeitig gute Verkehrsstrafjen und geeignete Garagen
schafft. Der vorliegende neue Teil des Handbuchs
der Architektur befaßt sich ausschließlich mit der Ga-
ragenfrage, vornehmlich den Kleingaragen und Hallen-
garagen, während die Großgaragen in einem wei-
teren und breiteren Bande von demselben Verfasser
ihre Behandlung erfahren sollen.

Im ersten der drei Kapitel sind die Privatgaragen
besprochen und zwar in sehr eingehender Art alle
Details wie Torkonstruktionen (Rundlauftor, Blättertor,
Harmonikator und der neuere Rollador), die mecha-
nischen Offnungsvorgänge (Druckknopfsteuerung und
dergl.), Heizung, Belüftung und die empfehlenswerten
Böden. Die Berechnung der Garagengrößen wird
demonstriert. Dann folgen die möglichen Konstruk-
lionsarten der transportablen und massiven Garagen
in Eisen, in Beton zwischen Stahlrahmen, in Holz, in
Eisenrahmen mit Blechwänden etc.

Der zweite Teil widmet sich der Besprechung der
gewerblichen Garagen. Hier werden zunächst die
Citygaragen streng von den Heimafgaragen geschie-
den, dann deren Mischart erörtert. Die folgenden
Reiten gehen näher auf die Reihengaragen ein, auf
die Disponierung bei gegebenen Grundstücken und
äuf die Ausgestaltung der Fahrstraßen in denselben.
Ann meisten Interesse dürften Text, Konstruktionszeich-
nungen und Fotos von Hallengaragen infolge ihrer
vielseitigen, charakteristischen Eigentümlichkeiten er-
Jacken. Der Fachmann stößt hier auf ein sehr brauch-
bares Material, welches Spannweiten, Binderabstände
j")d aufstellungstechnische Fragen umfaßt. — Das

'fjtye Kapitel sammelt die wichtigsten Vorschriften und
Statistiken, welche das Automobil- und Garagewesen
betreffen. Rü.

»Das schöne Heim". Es läßt sich keine Regel
Aufstellen, wie ein schönes und behagliches Heim
^zurichten ist. Maßgebend ist immer der Mensch,

sich in dem neuen Haus oder der neuen Woh-
"ung wohlfühlen soll und der seinem Heim als Spiegel
öines eigenen Ichs erst eine Seele verleiht. Wir
Qnnen diese Seele wecken, wenn wir uns die Frage
® en: „Wie muß mein Heim aussehen, wenn ich

S'A'GEREI- UND HOLZ-BEARBEITUNGSMASCHINEN

Kombinierte Abricht-, Kehl- und Dickenhobelmaschine 2 b
Mod. H. D. - 360, 450, 530 und 610 mm Hobelbreite

A. MÜLLER & CIE. ê: » BRUGG
mich darin ganz „bei mir", ganz behaglich fühlen
soll?" Dies ist die Frage, bei der die sachkundige
Beratung der bekannten Monatsschrift „Das schöne
Heim" einseßt. Die vielfältigsten Anregungen für alle
Dinge, die in den Bereich moderner Wohnkultur ge-
hören, werden in diesen Monatsheften mit einem
reichhaltigen und anschaulich wirkenden Bildermaterial
trefflich vor Augen geführt. «

In dem uns vorliegenden Eröffnungsheft des neuen
Jahrgangs sehen wir in äußeren Ansichten, Grund-
rissen und Details zwei Einfamilienhäuser, die vorbild-
liehe Lösungen darsteilen. Wohnräume und Einzel-
möbel jeder Art und für jeden Wohnanspruch, die
Blume im Raum, ein Landhausumbau, mit dem Haus
organisch verbundene Wohngärten, Beleuchtungs-
körper, geschmackvolle Tafelgeräte und Gläser, die
Diele und ihre Bestimmung und eine „umgearbeitete"
Kleinwohnung werden in vielen Bildern dargestellt
und beschrieben. Den künstlerischen Anforderungen
unserer Zeit entsprechen die neuen und billigen Bau-
haustapeten. Im praktischen Teil finden wir hauswirt-
schaftliche Neuerungen, elektrische Warmhaltung von
Speisen und Getränken, ein neues Sicherheitsschloß,
ein Bügelbrett im Reformbesenschrank usw.

„Das schöne Heim" Oktoberheft 1931 mit insge-
samt 50 Bildern RM. 1.60 (durch jede Buchhandlung
erhältlich). Verlag F. Bruckmann A. G., München.

Festung oder Siedlung! Wenn heute Städter
umziehen, dann haben sie zwei Möglichkeiten : enf-
weder in der Stadt selbst zu bleiben, oder an die
Peripherie in die Siedlung zu ziehen. Jede lebendige
Stadt mit Bevölkerungszustrom dehnt sich aus, die
neuen Wohnbauten entstehen draußen am Rande
der regsamen Quartiere, wo den Bewohnern der Kon-
takt mit der offenen Landschaft bleibt. Die neueste
Nummer der „Zürcher lllustrierten"zeigt in zweiseitiger
Aufmachung die jüngste dieser modernen Siedlungen :

den Neubühl in Zürich. Locker schmiegen sich die
Flachdachgärten dem Gelände an. Terrassen, Haus-
und Dachgärten und große Fensterflächen lassen Licht
und Sonne freien Zutritt. Die Gediegenheit und
Wohnlichkeit der 300 modernen Wohnungen bringt
die „Zürcher Illustrierte" in ausgezeichneten Tiefdruck-
bildern so recht glaubhaft zum Bewußtsein.

überhaupt, wer sich über die Neuigkeit der Woche
informieren will, wer Interesse für Filmgrössen, Kunst
und Literatur bekundet, wer Unterhaltung und An-
regung sucht, der findet das Gesuchte in Nr. 40 der
„Zürcher Illustrierten". Aus dem reichen Inhalt er-
wähnen wir: Luzerner Flugunglück, Marathonlauf,
Apfel gegen Banane, Greta Garbo, Roßkastanien
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vsr 11 Z. prskàckE iîur! M? suîsgsns l^is-
tsllbesrbsîlung kür Zckweihss un6 »sn6v,srker
v,ir8 vom 12, Isi8 17, dicioinsr in cisr 8issiiic>0 8uiz-
vsoiionisrisn i-sci08ci0uis iür suiogsns ivlsisiiiossrissi-
tuog (unisr 7^ui8iciii cisr T^iigsmsinsn dswsrizs8ciiuis)
in ôZ8si, dcii8sngs88s 12, nscii cism üioiiciisn IVo-
grsmm sisgsinsiisn.

l.îîerstur.
lileêngsksgsn. ttsllengsrsgen. Von iisn8 don-

rs8i, I^iüncitsn. ivliisriosiisr i^sui i?inlcs, Xlün-
ciisn, iisnciioucii cisr ^rciiiislciur, iV. loi!, 2, i^isiis-
3snci, iis3 6s, 87 Hsiisn Isxi mii 152/Visisilciungsn,
I-ormsi 18,5x27 om, i^rsi8 icsrionisri 1^1, 6.—. 1,

i^I, dsiziisrcii'8 Vsrisg, Dsip^ig 1981.
Dis /siii cisr T^uiomoioiis isi 8isnciig im Wsci08sn

izsgriiisn. Os8 Xrsiiisiir^sug i8i ?um dsisrsucii8-
gszsn8isnci gsworcisn. ivlii ciis8sr ^niwiciciung cis8
^Zi>r?sugizsus8 Iconnis su8 msnnigisciisn drüncisn
à dsrsgsgissu niciii Zciiriii iisiisn, IÎ8 i8i nosings-
v/iszsn, cisiz ^siiirsiciis cisr 8icii im dsisrsucii issiinci-
iiciisn /^uiomoisiis niciii in dsrsgsn, 8owsii 5is ios-
iiör8iici> gsmsicisi, unisrgsizrsciii 8inci, ^5 i8i sissr, wis
zciion vor sinigsn Isinrsn sin iisiisnisciisr Vsri<s>0r8isci0-
msori cis8 insuiigs dsrsgsngroizism i<snn?siciinsis,
îinnloz, /^uiomoiniis 2^u iosusn, WENN MSN nicili gisicii-
^siiig guis Vsri<si0r58irsk;Sn unci gssignsis dsrsgsn
zcitsist, Osr voriisgsncis nsus Isii cis8 i^isnciioucii8
cisr ^rcitiisiciur iosiskzi zicin su58cin!isl)iicin mil cisr ds-
mgsnirsgs, vornsinmiicii cisn Xisingsrsgsn unci Xisiisn-
ZZrsgsn, wsiirsnci ciis droizgsrsgsn in sinsm wsi-
isrsn unci isrsiisrsn ksncis von cism8siioSn Vsris88sr
iiirs ksiisnciiung srisinrsn zoüsn.

im sr8isn cisr cirsi Xspiisi 8inci ciis?rivsigsrsgsn
i>S8prociisn unci ^wsr in 8siir singsiisncisr /^ri siis
Dsisiiz wis Iori<on8irui<iionsn (Xunciisuiior, I8isiisrior,
iisrmoniicsior unci cisr nsusrs Xoiiscior), ciis mscins-
M5ciisn diinung8vorgsngs (Oruci<i<nopi8isusrung unci
cisrgi,), >3àung, ksiüiiung un6 ciis Smpisinisn8WSrisn
ööcisn, Dis ösrsciinung cisi' ds^sgsngl-öizsn wi>-cl

cismonZirisi-i, Dsnn ioigsn ciis mögiicinsn Xonzii-uic-
tionzgrisn cisi- ii-onZpol-isioisn unci msxsivsn dsmgsn
in ^i5Sn, in Lsion ^wi5cinsn Zisiniminmsn, in i3oi^, in
^izsn^sinmsn mil Discinwsncisn sic.

Ds? ^wsiis Isi! wicimsi 5ic>n cis>- Lszpi-scinung cisi-
Zsv,sriz!icinsn dsmgsn. i^iisi- wsi-cisn ^unscin8i ciis
^gsrsgsn sirsng von cisn i-isimsigsmgsn gszcinis-

8snn cisl'sn Vlizcinsi'i sk'cVisl'i. i)is ioigsncisn
>>sitsn gsinsn nsinsi- sui ciis ksiinsngsmgsn sin, sui
^is Dizponisi-ung issi gsgsiosnsn dsunci^ücicsn unci
âui 8is.^U5gs8isiiung cisi' imini'zimizsn in cisnzsiissn,

msizisn inismZZS ciüi-iisn Isxi, Xon5i,-u!<iion5Z!sic>n-
nungsn unci f-oio5 von i3si!sngs«'sgsn inioigs iinrs«'

^isizsiiigsn, cins>'sI<isi'i5ii8cinEN ^igsniümiicinicsiisn sr-
^àsn, Dsr s-scinmsnn siöhi inisi' sui sin 5sin>' iz^sucin-

â^sz Visisi'isi, wsicinss ^psnnwsiisn, Dincisi'siozisncls
^ci sui5isiiung5iscinni5cins I^^sgen umisi)i, — i)s5
îAis Xspiisi zsmmsii ciis wiciniigzisn Vo^ciii-ilisn unci
^siiziiicsn, wsicins <^S8 /^uiomoisii- unci dsrsgswszsn

kü,
'.ôsî zxkönS ^iisîm". ^5 isizi 5icin icsins ksgsl

^?^sllsni, wis sin zcinönsz unci issinsgiiciiss iisim
^NTuncinisn izi, I^Isi)gs!ssnci izi immsc cisc V1sn5cin,

^ic3 in cism nsusn iisuz ocisr cisc nsusn Woin-
woiniiüinisn 8oii unci cisr 8sinsm iisim si8 Hpisgsi

Sl^SNSs'ì !d^5 Sl'Zì SÌs16 ^6s!e VSk'îSil^î. Wîk'

^i^8s ^ssis wscicsn, wsnn wic un8 ciis I^^sgE
^ „Wis mui) msin Xisim 3U88sinsn, wsnn icin

5«ve«e>. u»ii» »oi.i se«koci7u»«zs^!»zc»«i»te»i

Kombinierte Abriebt-, Kekl- unci OiciceniiodelmsZckine 2 b

à-i, tt. 0. - 360, 450, S30 unci 610 mm Nobelbrà

a. NÜS.S.KK s cie. z -. skuss
micin cisrin gsnT „issi mir", gsn? issinsgiicin iuinisn
8oii?" l)is8 i8i ciis k-rsgs, issi cisr ciis 8scinlcunciigs
ösrsiung cisr issicsnnisn X1onsi88cinriii „i)s8 8cinöns
iisim" sin8shi. Ois visiisiiig8isn Anregungen iür siis
Oings, ciis in cisn Lsrsicii mocisrnsr V7oinn!<uiiur gs-
inörsn, wsrcisn in ciis8sn iVionàinsiisn mii sinsm
rsiciiiisiiigsn unci sn8cinsuiici0 wiricsncisn kiicisrmsisrisi
irsiiiicin vor ^ugsn gsiüiiri, «

in cism un8 voriisgsncisn ^röiinung8insii cis8 nsusn
1sinrgsng8 8siisn wir in suizsrsn ^n8iciiisn, drunci-
ri88sn unci Osisii8 ?wsi ^inismiiisninsu8sr, ciis vorisiici-
iicins i.08ungsn cisr8isiisn, Woiinrsums unci ^in^si-
mölssi jscisr >Xri unci iür jscisn Woiinsn8grucii, ciis
Liums im Xsum, sin I_snciiisu8umiosu, mii cism Xisu8
orgsni8cin vsrisuncisns VVoinngsrisn, Lsisuci5iung8-
Icörpsr, gs8ciimsci<VOiiS Isisigsrsis unci dis8sr, ^is
Oisis unci iinrs ös8iimmung unci sins „umgEsrissiisis"
Xisinwoiinung wsrcisn in visisn Liicisrn cisrgs8isiii
unci i>s8ci0risiosn, Osn i<ün8iisri8clisn Aniorcisrungsn
un8srsr /sii sni8prsciisn ciis nsusn unci ioiiiigsn Vsu-
iisu8ispSisn, im prslcii8ciiSn Isii iincisn wir iisu8wiri-
8ci0siiiici0S iXisusrungsn, sisiciri8ciis Wsrmiisiiung von
5gsi8sn unci dsirsnicsn, sin nsus8 Ziciisriisii88ci0ioiz,
sin öügsiizrsii im i<siormi)S8sn8ciirsni< U8w,

„Os8 8ciiöns Xisim" dicioiosriisii 1981 mii in8gs-
8smi 58 öiicisrn XVI, 1,à8 (ciurcii )Scis öuciiiisnciiung
sriisiiiicii), Vsrisg 1^, Drucicmsnn 7V d., Xlunciisn.

ksîlung orisk 5îs6iungî Wsnn iisuis Zisciisr
umziisiisn, cisnn iisissn 8is Twsi I^iogiicliicsiisn: sni-
wscisr in cisr 5iscii 8siio8i ^u Isisiiosn, ocisr sn ciis
i'sripiisris in ciis 5isci!ung ^u ^isiisn, iscis isissnciigs
5iscii mii Ksvöiicsrung8?u8irom cisiini 8icii su8, ciis
nsusn Woiiniosuisn sni8is>0sn cirsuhsn sm Xsncis
cisr rsg8smsn dusriisrs, wo cisn Lswoiinsrn cisr Xon-
islci mii cisr oiisnsn i_snci8ciisii isisiioi. Ois nsus8is
lXiummsr cisr „^ürciisr iiiu8irisrisn'dsigi in âsi8siiigsr
^uimsciiung ciis iüng8is ciis8sr mocisrnsn ^isciiungsn :

cisn I^isuisüiii in ^üricii, Docicsr 8citmisgsn 8icii ciis
iìciicisciigsrisn cism dsisncis sn, Isrrs88sn, i3su8-
unci Osciigsrisn unci grohs s-sn8isriisciisn is88sn i.iciii
unci Zonns irsisn ^uiriii. Ois dsciisgsniisii unci
Woiiniiciii<sii cisr 888 mocisrnsn Woiinungsn isringi
ciis ,,/ürciisr iiiu8irisris" in su8gs^Sici,nsisn lisicirucic-
iziicisrn 80 rsciii gisuisinsii ^um öswul)i8sin,

Oissriisugi, wsr 8icii üissr ciis Xisuigicsii cisr Wociis
iniormisrsn wiii, wsr inisrs88s iür i^iimgrÖ88sn, Xun8i
unci Oisrsiur issicuncisi, wsr Onisrinsiiung unci 7^n-

rsgung 8uciii, cisr iincisi cis8 ds8uciiis in iXir, 48 cisr
„/ürciisr iiiu8irisrisn", 7^u8 cism rsiciisn ininsii sr-
wsiinsn wir' i_u^srnsr i^iugungiücic, Xlsrsiiionisui,
/^gisi gsgsn Lsnsns, drsis dsriso, Xohi<s8isnisn
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und was man damit machen kann, Angriff auf den hoch-
sten Berg Venezuelas, „Das Alter" in der Schweizer
Kunst, das Defilee der 5. Division die neue Novelle
„Der Ball" und der Schluß des spannenden Romans
„Der Fall Tilden".

Die im Verlag von Conzett & Huber, Zürich, er-
scheinende „Zürcher Illustrierte" kostet im Vierteljahres-
abonnement nur Fr. 3.40.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden,

375. Sind Rohöltraktoren zu empfehlen und wer liefert
solche? Offerten unter Chiffre 375 an die Exped,

376. Wer liefert gebrauchte Maschine zum Rundnen von
Blechzylindern, 150 cm Breite, 2 mm Stärke? Offerten unter
Chiffre 376 an die Exped.

377. Wer hätte abzugeben 1 noch gut erhaltenen Trämel-
zug Offerten an Johann Gyger, Schindelnfabrikant, Affol-
tern i. E.

378. Wer erstellt komplette Holztröcknungsanlage für ca.
90 m* Heizraum für Maschinenspäne-, Sägemehl- und Holz-
Abfälle-Feuerung? Offerten an F. Sieber, Baugeschäff und
Sägerei, Triengen (Luzern).

379. Wer hat neuen oder gebrauchten Differdingerbalken,
900X30X30 cm, abzugben? Offerten an Joh. Flattich jun.,
Holzhandlung, Siebnen (Schwyz).

380. Wer hat abzugeben: a) gut erhaltenes Wasserrad,
ca. 3.80 m Durchmesser; b) zuverlässige Hauswasserpumpen
für Handbetrieb, bis 6 m Saughöhe; c) Isoliermaterial zum
Isolieren von Wasserleitungen gegen Kälte? Offerten an Vin-
zenz Pfister, Altishofen (Luzern).

381. Wer liefert folgende gulj- oder schmiedeiserne
Riemenscheiben: 4 Stück 450X70X70 mm Bohrung; 4 Stück
500X70X70 mm Bohrung; 5 Stück 550X70X70 mm Bohrung;
5 Stück 600X70X70 mm Bohrung? Offerten unter Chiffre 381
an die Exped.

382. Wer liefert Stammquersägen und wo ist die Quer-
säge von Schmalz erhältlich? Offerten unter Chiffre 382 an
die Exed.

• vul f

HEHKZEÜB MflSCHWEII

383. Gibt es im Kanton St. Gallen Kalkulations-Kurse für

Zimmereibetrieb, oder wer erteilt dafür Unterricht? Offerten
unter Chiffre 383 an. die Exped.

Antworten.
Auf Frage 357. Neue und wenig gebrauchte Dickenhobel-

maschinen, 600 mm Breite, haben abzugeben: A. Müller &

Cie. A.-G., Brugg.
Auf Frage 359. Bachofen & Cie., Wetjikon, haben ein

eisernes Reservoir von 1 m Breite, 1.80 m Länge und 1 m

Höhe abzugeben.
Auf Frage 366. Fournierpressen liefert Paul Oeschger,

Eisenwaren und Maschinen, Oerlikon-Zürich.
Auf Frage 366. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mais Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbadi,
Schaffhausen, liefert dreiteilige Fournierpressen mit seitlich of-
fenem Ständer.

Aut Frage 373. Heizöfen für Holztrockenanlagen wie ge-
wünscht liefern W. Christen 6i Söhne, Wolfenschie^en (Nid-
walden).

Auf Frage 373. Oefen zum Verbrennen von Hobel-

spänen und Sägereiabfällen liefert Paul Oeschger, Werkzeuge
und Eisenwaren, Oerlikon-Zürich.

W, Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss Zürich
taflwr and Bureauï Brandsehenkestrasse 7.

Submissions-Anzeiger.
Schweizer, Bundesbahnen, Kreis I. — Wagenreparatur

im neuen Güterbahnhof Weiermannshaus, Bern. Maurer-,
Kunststein-, Verpuff-, Kanalisations-, Zimmer-, Dachdecker-
und Spenglerarbeiten. Pläne etc. ab 9. Oktober bei der

Sektion Hochbau der Abteilung tür Bahnbau der Generaldirek-
tion in Bern, Bureau 181, 3. Stock des Dienstgebäudes, Mittel-

strafe 43. Pläne auf Wunsch gegen Bezahlung von Fr. 4.—

(keine Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift „Dienst-
gebäude Weiermannshaus" bis 23. Oktober an die Kreisdirek-
tion I in Lausanne.

Zürich Wasch- und Portierhaus der Heilanstalt Burg-
hölzli, Zürich 8. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kunststein-,
Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten, Erstellung der

Heizungsaniage. Unterlagen beim kantonalen Hochbauamt,
Kaspar Escherhaus, Zimmer 401, IV. Stock, Zürich. Eingabe-
termin: für Bauarbeifen 17. Oktober; für die Heizung 19.0k-
fober.

Zürich. — Familienheimgenossenschaft Zürich. (Bau-

genossenschaft auf gemeinnütyger Grundlage ohne Beteiligung
der Handwerker). 4 Doppel-Mehrfamilienhäuser der 7. Bau-

efappe) an der Schweighofstrafye in Zürich 3. Fernwarm-
wasserheizung, sanitäre und elektrische Installationen,
elektrische Kochherde, Jalousieladenlieferung, Schrei-

ner-, Schlosser-, Terrazzo-, Parkett-, Maler-, Tapezierer-,
Umgebung!- und Gärtnerarbeiten, Beschlägelieferung,
Garagetore (hochschiebbare Kipptore), Boden- und Wand-

plattenbeläge, Einfriedigungen. Pläne etc. je vorm. von

9—12 Uhr bei der Bauleitung, Kepler & Peter, Architekten,

Bleicherweg 36, Zürich 2. Offerten mit der Aufschrift „Bau-

arbeiten 7. Etappe" für die Fernwasserheizung mit 10, Oktober,

für die übrigen Arbeiten bis 17. Oktober an den Präsidenten

der Genossenschaft, J. Peter, Sekundarlehrer, Maierisliweg 37,

Zürich 3.

Zürich. — Genossenschaft „Traube" Zürich (ohne Hand-

Werkerbeteiligung). Doppel-Mehrfamilienhaus mit Restau-

rant und Laden an der Forchsfralje 41 in Zürich 7. Gipse'"
und Schtosserarheifen, elektrische Installationen, Male''"

arbeiten. Pläne etc. ab 7. Oktober bei der Bauleitung, Willy

Roth, Architekt, Elsässergasse 2, Zürich 1. Offerten mit Aut-

schritt „Eingabe für die Genossenschaft „Traube" bis 19. Uk-

tober an die Bauleitung.
Zürich. — Wasserversorgung Hirzel. Trinkwasser*®''

sorgung mit Hydranfenanlage. Erstellung eines rilte'j
brunnens in Spitzen, Reservoir in arm. Beton von 300 m

Inhalt, Liefern und Legen der L. von Roll'schen Wasserleitung^
materialien : Gußrohren, Kai. 150—40 mm, 4010 m,_

Form'

stücke, 25 Hydranten, 25 Schieber und Reservcirarm
turen, Grabarbeiten ca. 3810 m. Pläne etc. bei Demeiw
Präsident Hugener, Hirzelhöhe. Eingaben mit der Aufso"

„Wasserversorgung Hirzel" bis 17. Oktober an denselben.

Zürich. — Siedlungbau für Gebr. Peter, Landwind

Dinhard. Erd-, Maurer-, Kanalisafions-, Kunststein-, 4

mer-, Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-, Glaser-,
ner-, Bodenleger-, Hafner- und Malerarbeiten, Fens*

ladenlieferung, Boden- und Wandbeläge, Blitjschuij
läge. Pläne etc. je vormittags auf dem Landw. Bauam

334 Illustr, sâwoi?. Ilancjvv. ^eitiinA (Nsisterlilstt)

uuc! ws5 msn clsmii mscbrsn I<snn, /^rigriss sus c!sn biöcln-

sisn ösrg Vsns?us!s5, „L>S5 /^!fsr" in cisr 5csiwsi?sr
Kunzi, cssz Dssiiss cssr 5. Ü>ivi5>on clis nsus I^ovsüs
„»sr ösü" unci cisr 5cin!uiz cisz zpsnnsncisn i?omsn5
,,»sr s^s!! liicisn",

Dis im Vsrisg von dossil 6< ^uszsr, Zurich, sr-
zc^sinsncis ,,/urciisr iüuzfrisris" ><08fsf im Visrfs^sinrsz-
sisonnsmsni nur !^r. 3.4V.

âuî äer prsil! — kür à pkaà

>48 Verlcsutî-, 7suzck- unci ^rbeifîgszucke wsr6sn
unfsr ciis3sr kubrik nickt sutgenommsn/ cisrsrfigs Tknzrsigsn
gskörsn !n cisn Inzsrstsntsi! cis3 ôistfs3. — Osn Xrsgsn,
wslciis „unter Lkîttre" sr3cksinsn 3oilsn, wolis msn 5V Ltl.
!n lvlgrksn sfür Iu3Snciung cisr Offsrfsn) unci wsnn ciis I-rsgs
mif /Kcirs33s cis3 i-rsgs3fsiisr3 srsciisinsn 3oii, 20 Ltî. bsiisgsn.
Vtsnn keine ktsrken mitgeîckickt vercisn, ksnn îiie prsgs
nickt aufgenommen wsrcisn.

375. Zinci koböifrskforsn zru smpfskisn unci wsr iisfsrf
3viciis? Offsrfsn unfsr Lbiffrs 375 sn ciis ^xpsci.

376. ^/sr iisfsrf gsiorsuciifs ivissckins ^um kuncinsn von
8Iscb?zr!incisrn, 150 crn örsifs, 2 mm Asrics? Offsrfsn unfsr
Lbuffrs 376 sn ciis 8xpsci.

377. V7sr ksffs so^ugsiosn 1 nocti gui sriisifsnsn Irsmsi-
^ug? Offsrfsn sn loksnn Ozrgsr, Zcbincisinfsioriksnf, /kffoi-
fsrn i.

378. Wsr srzislit kompisffs bioi^fröcknungzsnisgs für cs.
90 m^ bisi^rsum für ivlszcfiinsn3psns-, Lsgsmski- unci bfol^-
7kb>fsiis-8susrung? Offsrfsn sn 8. 3isksr, 8sugs3cksff unci
3sgsrsi, Irisngsn (bu2rsrn).

37?. Wsr 3sf nsusn ocisr gsiorsuciifsn Oiffsrciingsrlosiicsn,
?lZllX^f>X3O cm, sto^ugiosn? Offsrfsn sn 1ob>. 8isfficfi )un.,
bfoi^iisnciiung, Zisionsn i3ckwzr^).

380. Wsr 3sf sb^ugsksnr s) czuf srbsifsns3 Ws33srrsci,
cs. 3.30 m Ourcfims33sr ^ k) ?uvsris33igs ffsu8v/S53srpumpsn
für ffsn3ksfr>sk, fz>s 6 m 3sug3à3s^ s) >5ol>srmsfsris> ^um
izolisrsn von Ws55sr>s>fnngsn gsgsn Xsifs? Offsrfsn sn Vin-
2SN- 3f>5fsr, ^>f>s3ofsn (f.n^srn).

381. VVsr üsfsrf foigsncfs guh- o3sr zc3m!s3s>5srns
K!smsnzc3s!bsn ^ 4 Zfück 450X70X70 mm 8o3rung i 4 Zfück
500X70X70 mm kofirung; 5 Zfûà 550X70X70 mm Zokrnngi
5 Zfûà 600X70X^8 mm 8o3rung? Offsrfsn unfsr Lkiffrs 331
sn ci!s ^xps3.

332. Wsr iisfsrf Zfsmmqusrssgsn un3 wo izf 3!s Ousr-
3sgs von 5c3ms>^ sr3s!f!>c3? Offsrfsn unfsr L3!ffrs 332 sn
3!s 8xs3.

«ll»»«lli MlllII««

383. O!3f s? !m XZnfon 5f> Osüsn Xsli<u>sf!on5-Xurzs à
?!mmsrsidsfr!sk, ocisr wsr srfsüf 3sfür >4nfsrr!c3f? Offsà
unfsr Lkiffrs 383 sn 3!s ^xpsci,

ânàssîsrz.
T^uf 8rsgs 357. >4sus un3 wsn!g gskrsuckfs Oiàsnfioks!-

msscklnsn, 600 mm örsifs, ksdsn sk^ugsbsm iVüüsr 6
L!s> 7V-O,, Lrugg.

/^uf f^rsgs 35?. öscliofsn 6< Lis., Wsfzi><on, 3s3sn à
sizsrnsz ksssrvoir von 1 m krsifs, 1.80 m f.sngs unci 1 m

fföks sd^ugsksn.
Auf kmsgs 366. k^ournisrprs55sn iisfsrf psul Oszckgsr,

^issnwsrsn un3 Ivlgzckinsn, Osrliicon-^üricii.
T^uf 8rsgs 366. Ois /V-O. 3sr ^izsn- uns! 5fs3!wsà vor-

msiz Osorg i-izcksr, Wsr>< >^>S5c3insnfs3ri>< ksu5cf>snkscii,
3c3sff3suzsn, iisfsrf 3rsifsi!igs k-ournisrprszzsn mif 5sif!icii o<-

fsnsm Asn3sr.
TXuf i-rsgs 373. >4si^öfsn für ffoiàoàsnsnisgsn wis gs-

wünzckf iisfsrn W. Liirizfsn 6r Zökns, Woifsnzckislzsn <>4i8-

ws!3sn).
/^nf f^rsgs 373. Osfsn r:um Vsrdrsnnsn von ffoksi-

zpsnsn un3 Zsgsrsisdfsiisn Iisfsrf 8su! Oszckgsr, Wsr8xsugs
nn3 ^issnwsrsn, Osr!ii<on-^üric3.

M. ìVoîî, InZLliieur 3 MM. WI z «« 3 ZiàrZod
r-sgo? «oâ Sor«»»» Kr»»Äsvdvi>!rv«trs»sv 7.

ZuKmê5ZSGrSZ°âNLEêZE?.
Zckv^siTvr- kuncisîbsknsn, K^sîs l. — ^fsgsnrepsàr

îm nsusn Eütsrdsknkot VfoisrmsnnlksuL, Kern. Usurer-,
Xunîtlfein-, Verputz-, !<snslisstioni-, Zimmer-, vsckîieàr
unci Zpsnglersrksiten. ?>sns à. sk Oictoksr ios! cior

Zsi<fion ffockissu cisr T^lstsilung für ôslinksu c!sr Osnsrsiciirsir-
fion in 8srn, öurssu 131, 3. Zfoà cisz »isnzfgsissncfsz, ivlitk!-
zfrslzs 43. ?!sns suf Wnnzck gsgsn ösTsliiung von 8r. 4.—

^sins kücksrzfsffung). ^ngsisols mif cfsr 7^uf5cf>riff „Oismt-
gsksucis Wsisrmsnnzfisuz" lzi? 23. Okfoksr sn ciis Xrsizciirsir-
fi0N in >.SU5SNNS.

2ûrîck V7skck- unct portisrksul cier tteìlsnîtslt kurg
kölili, ?ûrîck 8. krii-, Usurer», Liîsnbeton-, liunîiîtsin-,
Zfimmsr-, 5psngler- unc! Dsckcjsclcersrbsiten, ^rzfsiiung 6sr

îtsiiungzsnlsgs. Lnfsrisgsn issim Xsnfonsisn ffociidsosmt,
Xszpsr ^zclrsrksuz, Ämmsr 401, IV. Zfoà, ^ürick. 8ingsbs-
fsrmin r für Vsusrksifsn 17. Oicloissr! für cfis ffsi^ung 1?. O^-

foissr.
^iirîck. — ^smîlîonksîmgsnozionîctistt ?ûrîck.

gsno55snzcf>sff suf gsmsinnüfzigsr Orunciisgs ofins ôsfsiiigung
Zsr ffsn6wsr!<sr). 4 Voppel-I^stirtsmilienksuzer 6sr 7. ksu-

sfspps) sn cisr Zckvreigkotîtrshe in Türick 3. ?srrnvsrm-
vrssîerksiiung, isnitsrs unci eivktriîcke inîtsilstionsn,
sletctriîcks Kockkerctv, tslou5iels«ienlîetsrung, Zciirel

nsr-, Zcklo-5sr-, lerrszro-, psricett-. Irisier-, Isperierer,
Umgebung!- unci Ssrtnsrsrbsiten, kezcklsgslistsrung,
<3srsgetore (froclizcfiisfzbsrs Xippfors), Kocisn- unît Visnii-

plsttsnbslsgs, kîntrisciigungvn. pisns sfc js vorm von

?—12 Liir issi cisr ösuisifung, Xshisr â- ?sfsr, ^rcf>its8têir,

Visicirsrwsg 36, /üricir 2. Offsrfsn mif cisr Aufsciiriff „ösu-

srbsifsn 7. ^fspps" für ciis l-srnws55sriisiTung mif 10. Oktober,

für ciis üiorigsn /Viosifsn biz 17. Oktoiosr sn cisn ^rszicisnten

cjsr OSNO55Eki5c^sit, k^stSr, l^IsiSrizIiv^sg
?üricii 3.

2ürick. — Ssno»enictistt „Irsube" Türick <obns bisrrci

wsrksrbstsiiigung). Doppvl-ivtskrtsmilientisu! mit iîêitsu-
rsnt unci ibsâen sn cisr ^orctistrshs 41 in Zürick 7. Sipser
unci 5ckZSZZS?Zrdei5sn, eiSk^iicke lnztslistîonSN,
srbsitsn. ?!sns sfc. sb> 7. Oictobsr iosi cisr ôsuisitunz,
kofbr, TVciiifskf, ^isszzsrgszzs 2, /üricii 1. Offsrtsn mit
zciiriff „^ingsios für ciis Osno55sn5ciisff „Irsubs" bris 19. L»-

foiosr sn ciis Lsuisifung.
Türick. — V/s»erver!orgung ttîrreî. 7rinlcva5ierver-

îorgung mit tt/«irsntensnîsgs. ^rsfsilung sinss rillen
brunnsnz in Zpîtren, îîs!srvoir in srm. Sston von 3M ^

Iniisit, bisfsrn unci bsgsn cisr b. von koii^ctisn Wszzsrisituî
mstsi-islien: OuhfÖkk'en, l<sl. 150—40 mm, 4010 m,

ztûà, 25 itzrcirsnten, 25 5ckisber unit Ksîsrvoirs^ '

tursn, îsrsbsrkeiten cs. 3310 m. 8!sns sfc. iosi
prszicisnf biugsnsr, biir^sitiobis. ^ingsiosn mif cisr /fukcm>

„Ws53srvsr3orzung biir^si" bi3 17. Okfoiosr sn cisnssibsrr.

Türick. — ZiscZIungbsu tür Sedr. peter, bsnc!«bk

vinksrci. ^rcâ-, insurer-, iîsnsli!stionl-, Iiunît5tein-, 4

mer-, vsckÄscksr-, Zpengisr-, Zckîvlîsr-, Slszsr-,
nsr-, kocisnieger-, itstner- uncî UsIersrdkZtsn, r^wr
iscisnlistsrung, Socisn- unU ^Vsnctdeîsgs, ^^îzîcnu?
Isgs. pisns sfc. )S vormiffsg3 suf cism bsnciw. ôsusm
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